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Alltag und Struktur
Drei Künstler mit geistiger Behinderung erhalten einen Europäischen
Kunstpreis für Malerei und Grafik: die Italienierin Giulia Zini, der Belgier
Dimitri Pietquin und der Deutsche Patrick Siegl. »Ihre Bilder sind emotional
unglaublich stark und direkt«, sagte Schauspieler Edgar Selge, Schirmherr des
Preises, vor der Verleihung im Buchheim-Museum in Bernried am Starnberger
See. »Die künstlerische Arbeit wird zu einer kontinuierlichen Struktur in ihrem
Alltag, mit der sie auch Geld verdienen können.« 320 Künstler aus 17
europäischen Ländern haben sich an dem Wettbewerb beteiligt. Werke der
Preisträger und weiterer Teilnehmer sind bis März 2015 im Buchheim-Museum
zu sehen. (dpa/jW)
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